
...EIN VERSPRECHEN FÜR MORGEN

“Ein Baum wächst. 
Dein Zeichen bleibt!”

BAUMPATENSCHAFT



Bäume in der Stadt sind wahre Multitalente. Sie
binden klimaschädliches Kohlendioxid, produzieren
Sauerstoff, kühlen und reinigen die Luft, spenden an
heißen Tagen Schatten, reduzieren Umgebungslärm
und bieten Lebensraum für Tiere. Außerdem
verbessern sie unser Wohlbefinden. Bereits der
Anblick von städtischem Grün sorgt dafür, dass sich
Menschen besser fühlen und ihr Stresspegel sinkt.

Mit Ihrer Patenschaft ermöglichen Sie die Pflanzung
von Bäumen – eine nachhaltige Investition in die
Zukunft kommender Generationen.

Warum eine
Baumpatenschaft?



Standort- und
Baumauswahl
Wir haben eine Vorauswahl an Standorten und den
dafür geeigneten Bäumen getroffen. Die
vorgeschlagenen Bäume können als klimafit
bezeichnet werden. Sie sind besonders robuste
Bäume, die Trockenheit, Hitze und
Starkregenereignisse gut überstehen. 

Auf den folgenden Seiten können Sie die Standorte
mit den dazugehörigen Bäumen auswählen. Haben
Sie noch einen weiteren Standortvorschlag? Wir
prüfen diesen gerne auf seine Eignung. 



Für die Karl Schmid Straße empfehlen wir folgende
Bäume:

Baumpatenschaft 
Karl Schmid-Straße

Feldahorn Mehlbeere Baumhasel



Für das Wachaubad empfehlen wir folgende
klimafitte Bäume: 

Baumpatenschaft
Wachaubad

Traubenkirsche Winterlinde Elsbeere Wildkirsche

Hainbuche Speierling Spitzahorn Rotbuche



Für die “Riegler Kreuzung” empfehlen wir folgende
Bäume:

Baumpatenschaft
“Riegler Kreuzung”

Feldahorn Mehlbeere Baumhasel



Für die Herrieder Straße empfehlen wir folgende
Bäume:

Baumpatenschaft
Herrieder Straße

Feldahorn Mehlbeere Baumhasel



Für den Stadtpark empfehlen wir folgende klimafitte
Bäume: 

Baumpatenschaft
Stadtpark

Säuleneiche Traubenkirsche Winterlinde Elsbeere Wildkirsche

Hainbuche Speierling Spitzahorn Rotbuche



Patenschaft
Streuobstwiesen
Auf den nächsten Seiten finden Sie Informationen zu
einer weiteren Form der Patenschaft. Sie haben die
Möglichkeit eine Patenschaft für alte
Obstbaumsorten und Wildhecken zu übernehmen.

Wir möchten mit Hilfe Ihrer Patenschaft alte
Obstsorten erhalten und einen Beitrag zur Förderung
der Artenvielfalt leisten.

Alle Informationen zu den verfügbaren
Patenschaften und Kosten finden Sie auf der letzten
Seite dieses Folders. 



Streuobstwiese
Jugendzentrum (1)
Beim Jugendzentrum soll eine der Streuobstwiesen
mit alten Obstsorten und Naschhecken entstehen. 

An diesem Standort soll eine vielfältige, naturnahe
Fläche mit traditionellen Obstbäumen und
schmackhaften Wildhecken angelegt werden. 

Die Auswahlmöglichkeiten finden Sie auf der
nächsten Seite. 



Die folgenden Obstbäume stehen zur Auswahl: 

Die folgenden Naschhecken stehen zur Auswahl:

Birnenquitte Mirabelle - “Nancy” Süßkirsche

Himbeere -
“Gelbe Antwerpener”

Maulbeere -
 “Wellington”

Heidelbeere -
 “Chandler”

Johannisbeere -
 “Hedda”

Brombeere-
“Chester thornless

Streuobstwiese
Jugendzentrum (2)



Baumpatenschaft
Jugendzentrum
Neben einer Streuobstwiese möchten wir auch
Schattenspender pflanzen und empfehlen die in
unser Konzept passende Edelkastanie, da diese auch
zum Spielen bzw. Essen verwendet werden kann.
Dieser Baum fällt in die Kategorie der “klassischen”
Baumpatenschaft. 

Edelkastanie



Streuobstwiese
Spielplatz Pielach (1)
Beim Spielplatz in Pielach soll die zweite
Streuobstwiesen mit alten Obstsorten und
Naschhecken entstehen. 

An diesem Standort soll eine artenreiche, naturnahe
Fläche gestaltet werden – mit traditionellen
Obstbäumen und genussvollen Wildsträuchern.

Die Auswahlmöglichkeiten finden Sie auf der
nächsten Seite.



Die folgenden Obstbäume stehen zur Auswahl: 

Die folgenden Naschhecken stehen zur Auswahl:

Birnenquitte Mirabelle - “Nancy” Süßkirsche

Himbeere -
“Gelbe Antwerpener”

Maulbeere -
 “Wellington”

Heidelbeere -
 “Chandler”

Johannisbeere -
 “Hedda”

Brombeere-
“Chester thornless

Streuobstwiese
Spielplatz Pielach (2)



Baumpatenschaft
Spielplatz Pielach 

Als Ergänzung zur Streuobstwiese möchten wir –
analog zum Jugendzentrum – auch Schattenspender
pflanzen.
Unsere Empfehlung: eine Edelkastanie. Sie bietet
nicht nur willkommenen Schatten, sondern eignet
sich auch ideal zum Spielen und Naschen. Dieser
Baum zählt zur Kategorie der “klassischen”
Baumpatenschaften.

Edelkastanie



Danke, dass Sie eine Baumpatenschaft übernehmen!
Damit leisten Sie einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung
und Förderung der natürlichen Vielfalt in Melk.

Kosten:
Baum: 500 €
Baum - Streuobstwiese: 200 €
Naschhecke: 100 €

Diese Beträge decken Anschaffung und Pflanzung teilweise
ab. Pflege und weitere Kosten übernimmt die
Stadtgemeinde Melk.

Ablauf:
Die Pflanzung erfolgt im Frühjahr oder Herbst durch
Mitarbeiter:innen der Stadtgemeinde Melk. 

Auf Wunsch machen wir ein Foto mit Ihnen, und der Baum
erhält ein personalisiertes Ton-Schild. Dieses Ton-Schild
wird für Sie von der Caritas- PsychoSoziale Tagesstätte
Zwettl erstellt. 

Sie haben noch Fragen?
Bitte wenden Sie sich an die KLAR!-Managerin – wir
beraten Sie gerne!

Vorgehensweise
und Kosten

Kontakt:
KLAR! Managerin: 
Monika Wimmer
wimmer@wachau-dunkelsteinerwald.at
0660/1630114

Fotos: ©Franz Gleiß und Monika Wimmer


